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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Soziales und Sport 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 17.09.2019 
Beginn: 17:05 Uhr 
Ende 17:48 Uhr 
Ort, Raum: Stadthalle, Konferenzraum 2, Wittastraße 5, 36251 

Bad Hersfeld  
 

 
Anwesend: 

Mitglieder 
 
Herr Jan-Ulrich Saal  
Herr Dr. Daniel Faßhauer  
Frau Heike Busse  
Herr Werner Kubetzko  
Herr Uwe Seitz  
Herr Klaus Wächter  
Herr Michael Barth  
Herr Armin Leckel  

von der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Hans-Jürgen Schülbe  
Herr Bernd Wennemuth  

vom Magistrat 
 
Herr Thomas Fehling  

Schriftführer/in 
 
Frau Elke Mausehund  
 
Tagesordnung: 
 
 1.   Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
   
  
 2.   Lullusfest - Souvenirbecher für Nachhaltigkeit und Scherbenvermei-

dung 
   
  
 3.   Verschiedenes 
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zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände. 
 
zu 2 Lullusfest - Souvenirbecher für Nachhaltigkeit und Scherbenvermei-

dung 
  
 
Herr Saal begrüßt Herrn Kopetschek, Vorsitzenden der Lullusfest Kommission. Au-
ßerdem bittet er Herrn Dr. Faßhauer, Herrn Bürgermeister Fehling und die Mitglieder 
um Wortmeldungen zum Thema Souvenirbecher für Nachhaltigkeit und Scherben-
vermeidung.     Zu dem Hintergrund des Hessentages spricht sich Herr Dr. Faßhauer 
für Souvenierbecher auch zum Lullusfest aus. Somit könnte auf diese Weise die Ver-
schmutzung und die Scherben, während der Lollswoche reduziert werden. Mit neuen 
Motiven könnte darüber hinaus der Souvenier-Charakter ausgebaut werden. Besu-
cher hätten ein schönes Mitbringsel von Lolls und die Bad Hersfelder ein Andenken.  
Er zeigt sich verwundert, dass dieses Thema im Ausschuss für Soziales und Sport 
diskutiert wird!. Für 2019 sind die Verträge und Gespräche mit den Bewerbern abge-
schlossen. Eine entsprechende Allgemeinverfügung zum Glasverbot wird noch er-
teilt. Dies betrifft die Fackelzugstrecke, Umzugstrecke, Marktplatz, Linggplatz.. Die 
Maßnahme dient aus Sicherheitsgründen zum Schutz der Allgemeinheit. Wer sich 
nicht an die Verfügung hält, muss mit empfindlichen Strafen rechnen. 
Das Problem sind die mitgebrachten Flaschen, es wurden in den vergangenen Jah-
ren extra große Mülleimer und die sog. “Flaschenwurfbude“ bereitgestellt, das Ord-
nungsamt verzeichnete dadurch positive Bilanzen. Es ergibt sich eine kurze Diskus-
sion über das Procedere. 
Herr Kopetschek bezieht sich auf die Diskussion und macht folgenden Vorschlag: 
Hierzu zeigt er einige Bilder. Dort sind verschiedene Mülltonnen abgebildet, mit coo-
len Sprüchen und auffälligen Farben (zb. jeder Treffer ein Gewinn). Alle sind sich 
einig, dass diese Idee weiterhin besprochen werden sollte.  
Bürgermeister Fehling befürwortet die Kampagne und leitet die Fotos und Vorschlä-
ge weiter. 
Eine Budgetbereitstellung, und entsprechende Änderungen der Verträge mit den Be-
teiligten, seien ohnehin für 2020 vorgesehen.  
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zu 3 Verschiedenes 
  
 
Herr Kubetzko bezieht sich auf den Pressebericht vom 11.09.2019 der Hersfelder 
Zeitung (Obdachlosenunterkunft Wassermannseck). Der Zweckverband für Diakonie 
bemängelt dort die hygienischen Zustände und mangelnden Brandschutz. 
Bürgermeister Fehling erläutert den Sachstand. Es handelt sich nach dem gesetzli-
chen Auftrag der Gefahrenabwehr um eine Notunterkunft und nicht um ein betreutes 
Wohnheim; die Mitarbeiter des Ordnungsamtes seien keine Sozialarbeiter. Daher 
sind die Notunterkünfte auch nur für 1-2 Nächte vorgesehen. Derzeit haben sich ei-
nige Bewohner aber dauerhaft niedergelassen. Die Wohnungslosen nutzen unsach-
gemäß Heizlüfter und tragen durch Verstöße gegen die Hausordnung maßgeblich zu 
den hygienischen Zuständen bei. Die städtische Ordnungsbehörde kann die Unter-
kunft zum Teil nur mit Polizeischutz aufsuchen, um Maßnahmen durchzuführen. 
Die Stadtverwaltung sucht nach Lösungen und geeigneten Wohnungen. Ideen und 
Vorschläge können gerne von der Politik eingebracht werden. 
 
Herr Saal bedankt sich für die Redebeiträge, da keine weiteren Wortmeldungen zu 
verzeichnen sind, wird die Sitzung von Ausschussvorsitzenden Saal geschlossen. 
 
 
 
gez. Jan-Ulrich Saal    gez. Elke Mausehund 
Vorsitzender    Protokollführer/in 
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